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Die Kartaus gestern, heute, morgen

unter Beteiligung des Stadtarchivs Freiburg, der Universität Freiburg, des Regierungspräsidiums (Fachbereich Archäologie), 
des Corpus Vitrearum, der Heinrich-Hansjakob-Gesellschaft – gefördert vom Kulturamt der Stadt Freiburg.

Fotoausstellung des Bürgervereins und der Robert-Bosch-Stiftung
vom 6. bis 20. Juli im Einkaufszentrum ZO  –  Eröffnung am Freitag, 5. Juli, 18.00 Uhr
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Gedenkfeier für 
Maximilian Dortu am 31. Juli

n Zur Erinnerung an die hin-
gerichteten Freiheitskämpfer 
Maximilian Dortu, Friedrich Neff 
und Gebhard Kromer findet am 
Mittwoch, 31. Juli um 18 Uhr auf 
dem ehemaligen Wiehrefriedhof 
(Spielplatz Dreikönigstraße/Er-
winstraße) eine Gedenkfeier mit 
einem „Konzert für Dortu“ statt. 

Die Feierstunde wird von der 
Initiative zur Erinnerung an die 
Badische Revolution veranstaltet.
Das Dortu-Mausoleum ist das 
einzige erhaltene Grab für einen 
der 48er Revolutionäre in Freiburg. 

Am 31. Juli 1849 wurde auf dem 
damaligen Wiehre-Friedhof Ma-
ximilian Dortu von einem preu-
ßischen Hinrichtungskommando 
erschossen, wenige Wochen spä-
ter auch Friedrich Neff aus Rüm-
mingen und Gebhard Kromer aus 
Bombach. Alle drei jungen Männer 
hatten sich dem Aufstand gegen 
die feudale Monarchie, für Men-
schenrechte und für eine deutsche 
Republik angeschlossen. 
Die Eltern von Max Dortu aus 
Potsdam ließen Gruft und Kapelle 
für ihren einzigen Sohn errichten 
und spendeten der Stadt Freiburg 
1000 Gulden, die versprach, das 
Grab „auf immer und ewig“ zu 
pflegen.  
Die „Initiative zur Erinnerung an 
die Badische Revolution 1848/49“ 
pflegt in Zusammenarbeit mit der 
Stadt und den Bürgervereinen 
der Wiehre das Gedenken an die 
Vorkämpfer der Demokratie in 
Deutschland.

Hans Homlicher, BV

B Ü R G E R V E R E I N B Ü R G E R V E R E I N

 Aus dem Stadtarchiv… 

 Was hat der Autor von Old 
Shatterhand und Kara Ben 
Nemsi mit der Neumattenstra-
ße zu tun? Berührungspunkte 
zwischen der Wohnstraße im 
Stadtteil Waldsee und den Bergen 
des wilden Kurdistan oder den 
Weiten der Prärien gibt es nicht, 
auch zeitlich passt das nicht zu-
sammen: Karl May ist 1912 in 
Radebeul bei Dresden gestorben, 

die Neumattenstraße entstand 
erst Ende der zwanziger Jahre 
des vorigen Jahrhunderts. Umso 
erstaunlicher der Fund im Stadt-
archiv, dass der Bau des Hauses 
Nr. 15 unter anderem mit einem 
Darlehen der Karl-May-Stiftung 
finanziert wurde, und zwar mit 
Genehmigung des sächsischen 
Kultusministeriums als Aufsichts-
behörde über die Stiftung. Wei-

teres Aktenstudium und Internet-
Recherchen brachten die Lösung: 
Bauherr war der Freiburger Zoo-
loge Konrad Guenther (1874 – 
1955), der als Pionier der Natur-
schutzbewegung Namenspate 
für den Park nördlich der Höl-
lentalbahn ist. Er war mit Eva 
geb. Fehsenfeld verheiratet, der 
Tochter des Karl-May-Verlegers 
Friedrich Ernst Fehsenfeld (1853 

– 1933). Dadurch ergab sich der 
Bezug zur Karl-May-Stiftung, die 
das Erbe Karl Mays verwaltet („... 
Alles, was ich besitze und was 
meine Werke noch einbringen 
werden...“).
Die Schwiegereltern Fehsenfeld 
wohnten 1933 als Mieter im Haus 
Neumattenstraße 22, als Witwe 
zog Paula Fehsenfeld 1935 zu 
ihrem Schwiegersohn.

K.-E. Friederich

Karl May und die Neumattenstraße

Unter diesem Titel wird das Bürgerblatt in loser Folge kleinere  
Beiträge über  unsere Stadtteile bringen. 
Wir freuen uns über Ergänzungen und Fotos (leihweise).
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Spezialprogramme
• Energieeffizienz A+
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Inhaber: Stefan Ernst 
Kußmaulstraße 1 · 79114 Freiburg 
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www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT 
UND KÜCHENSTUDIO
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Bertoldstr. 51, Freiburg     Lindenweg 1, Waldkirch
Tel. 0761-150699-0        Tel. 07681-24626
              in fo@schemmer.de

n Die in den Sommerferien 
anstehende Sanierung der Leo-
Wohleb-Brücke dürfte nicht nur 
die Autofahrer auf eine harte 
Geduldsprobe stellen.
Glaubt man den Experten der 
Stadtverwaltung, dann könnten 
der Oststadt die chaotischsten 
Wochen seit vielen, vielen Jahren 
bevorstehen, wenn mit dem Be-
ginn der Sommerferien die Sanie-
rungsarbeiten an der Leo-Wohleb-
Brücke beginnen. Denn an diesem 
Nadelöhr des Ost-West-Verkehrs, 
wo die vorhandenen drei Fahrstrei-
fen oft nicht ausreichen, wird im 
August mindestens vier Wochen 
lang nur eine Fahrspur zu Verfü-
gung stehen. Und eine echte Aus-
weichstrecke gibt es nicht.
An der Notwendigkeit der 1,6 Mio. E 

teuren Brückensanierung geht (im 
doppelten Wortsinne) kein Weg 
vorbei, und der Ausführungszeit-
punkt ist mit Bedacht gewählt, 
denn die Sommerferien sind die 

Verkehrskollaps in der Oberwiehre? 
Vier Wochen einstreifige Verkehrsführung auf der innerstädtischen B31

verkehrsschwächsten Wochen 
des Jahres. Aber man kann es 
drehen und wenden, wie man will: 
Weiten Teilen der Oststadt stehen 
harte Zeiten bevor.
Dabei ist gleich ein ganzes Bündel 
von Maßnahmen vorgesehen, um 
das Schlimmste zu verhindern und 
die Bauzeit zu minimieren - hier 
die wichtigsten: 
• Sonntags- und Nachtarbeit soll 
es - mit Rücksicht auf die Anwoh-
ner - nur in Notfällen geben, aber 
werktags einschl. samstags wird 
13 Stunden lang (von 7:00 bis 
20:00 Uhr) gearbeitet.
• Höllental- und Stadtbahn werden 
ihre Kapazität deutlich ausweiten.
• Warnbeschilderungen werden 
weiträumig auf die besondere Si-
tuation in Freiburg (mit befürchte-
ten Wartezeiten von bis zu zwei 
Stunden) hinweisen.
• Gleiches gilt für die Stauwar-
nungen über Navigationssysteme 
sowie im Internet.

• Aus Sicherheitsgründen wird der 
Verkehr bereits im Schützenal-
leetunnel auf nur einer Fahrspur 
geführt.
• Anpassung der Ampelsteuerung 
im benachbarten Straßennetz
Auf andere Eingriffe wird aber 
auch bewusst verzichtet: So soll 
es eine Öffnung der Waldsee-
straße - mit Rücksicht auf die-
ses wichtige Naherholungsgebiet 
- gar nicht geben, und auch die 
Schützenallee wird nur in Notfäl-
len vorübergehend freigegeben; 
der Bürgerverein begrüßt diese 
Konzeption ausdrücklich - und 
ermuntert v.a. natürlich die Bürger-
schaft in den besonders betroffe-
nen Quartieren der Oststadt, das 
Auto tunlichst stehen zu lassen 
und Geduld zu zeigen.
Ein Gutes könnte das bevorste-
hende Szenario indes haben: Von 
den hoffentlich vielen betroffenen 
Autofahrern, die während der hei-
ßen Phase aus lauter Verzweiflung 

MI |  17.07. |  20.00 Uhr
Frauenstammtisch im Ganter  
Biergarten

+++ Termine +++
des Bürgervereins

...wie der gesamte B31-Ost-West-Verkehr auf nur einer Fahrspur abgewickelt werden soll - wo doch oft genug heute schon die drei vor-
handenen Fahrstreifen kaum ausreichen. Der groß angelegte mindestens vierwöchige „Praxistest“ ab 29. Juli wird zeigen, ob es wirklich 
zum befürchteten Verkehrskollaps im Bereich Oberau/Oberwiehre kommt.

(oder aus weiser Voraussicht...?) 
vielleicht sogar erstmals auf Stadt-
bahn, Zug oder Fahrrad umstei-
gen, könnte manch einer „auf den 
Geschmack“ kommen, weil er am 
eigenen Leib dir Erfahrung macht, 
wie attraktiv die Alternativen des 
Nahverkehrs in Freiburg und der 
Region sind. Und wer weiß (düs-
tere Expertenprognosen hin oder 
her) - vielleicht wird alles ja nicht 
gar so dramatisch, denn schließ-
lich gilt: 
Wer mit dem Schlimmsten rech-
net, kann höchstens angenehm 
überrascht werden...

Helmut Thoma, BV

Der 
Stadttunnel-Vollanschluss 
im Bereich Ganterbrauerei

Öffentliche Informationsveranstaltung 
der Stadt Freiburg

am Dienstag, 16. Juli  I  19:30 Uhr
in der Aula der 

Gertrud-Luckner-Gewerbeschule, 
Kirchstraße 4

Nach den bei Redaktionsschluss vorliegenden 

Informationen soll der Gemeinderat noch vor der 

Sommerpause einen Grundsatzbeschluss fassen, 

welche von vier erarbeiteten Planungsvarianten für 

den Vollanschluss des künftigen Stadttunnels der 

weiteren Planung zugrunde gelegt werden soll. 

Der Bürgerverein hält es für höchst problematisch, 

eine Entscheidung dieser Tragweite innerhalb weni-

ger Wochen herbeizuführen - umso wichtiger sind 

eine breite Beteiligung der Bürgerschaft 

und reger Besuch dieser Veranstaltung am 16. Juli.
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Denn kein anderes Konto kann mehr als

Warum ist contomaxx ein Konto wie kein anderes? Weil es als Freizeit- 
und Erlebniskonto Banking und Service, Reisen und Sicherheit per-
fekt zusammenbringt. Mit dabei: viele regionahe Partner, weltweite 
Leistungen und bereits mehr als 50.000 Kunden. Mehr Infos zu den 
einzigartigen Vorteilen von contomaxx in Ihrer Sparkasse, 
auf www.contomaxx.de oder mit der contomaxx-App.

dasstär     te       

cm_das-staerxxte_93x130_2c.indd   1 16.05.13   12:04

n Herr Uekermann, der Leiter 
des Garten- und Tiefbauamtes, 
ließ es in den letzten Tagen ver-
lauten, dass das Verkehrschaos 
auf den Dreisamuferstraßen 
einfach hingenommen werden 
müsse. 
Dies stößt bei den Bürgern zu 
Recht auf völliges Unverständnis. 
Die Anwohner können die  entste-
henden Belästigungen durch die 
Abgase sowie der Brems- und An-
fahrtsgeräusche, besonders durch 
die LKW´s, nicht einfach akzeptie-
ren. An der Kronenbrücke kommt 
es durch die Pförtnerfunktion der 
Ampel und den Vorrang der Stra-
ßenbahn an der Straßenquerung 
der Kaiser-Brücke zu ständigen 
Unterbrechungen des Verkehrs-
flusses. Herr Ueckermann droht 
mit dem Szenario, dass viele wie-
der auf’s Auto umsteigen, würde 

man der Straßenbahn den ständi-
gen Vorrang nehmen. Dabei stei-
gen immer Menschen auf den 
ÖPNV um. Im Sinne einer um-
weltschonenden Regelung muss 
es unserer Meinung nach möglich 
sein die Lasten auf alle Verkehrs-
träger zu verteilen.
Auch durch die Vollsperrung der 
Leo-Wohleb-Brücke kommt es 
wieder zu gewaltigen Verkehrs-
stauungen. Für diese Zeit sollte 
überlegt werden, auch die Ein-
bahnstraßen, den ruhenden Ver-
kehr und die teilweise Rücknahme 
von Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen an den Sanierungsfolgen 
zu beteiligen. Deshalb erwarten 
wir für die im Juni stattfindende 
Sitzung des Verkehrsausschusses 
eine Vorlage, die sich durch ein 
ausgewogenes  Verkehrskonzept 
auszeichnet. 

CDU
Verkehrschaos auf den Dreisamuferstraßen

n In der letzten Ausgabe des 
Bürgerblattes hatten wir über 
eine Anfrage bzgl. der weiteren 
Entwicklung der „Knopfhäusle“ 
an den Oberbürgermeister be-
richtet. In der Antwort der Frei-
burger Stadtbau, die seit 1.1.2013 
nach dem Amt für Liegenschaften 
und Wohnungswesen für die 
Wohnhäuser zuständig ist, ver-
weist die städtische Wohnungsge-
sellschaft auf die gemeinderätliche 
Beschlusslage: Hiernach sollen die  
Knopfhäusle langfristig im Bestand  
gehalten werden. Die Knopfhäusle 
dürfen keine zweite Johann-
Sebastian-Bach-Straße werden.
Die SPD unterstreicht diese Hal-
tung. Es darf sich nicht noch ein-
mal ereignen, dass preiswerter 
Wohnraum in teurer Nachbar-
schaft abgerissen und dann mit 
Luxuswohnungen bebaut wird. 
So war es vor anderthalb Jahren 

in der Johann-Sebastian-Bach-
Straße in Herdern geschehen. Wir 
wollen die gemischte Stadt und 
das heißt, dass es auch im Freibur-
ger Osten preiswerte Wohnungen 
geben muss. Dazu zählen zwei-
felsohne die Knopfhäusle. Auch 
wenn die Stadtbau sich zurzeit 
noch nicht dazu äußern will, was 
mit den Knopfhäusle in absehba-
rer Zeit passieren soll, steht für uns 
fest: Unabhängig davon, was die 
Portfolioanalyse ergibt: Die Knopf-
häusle sollen auch zukünftig dazu 
dienen, Menschen mit wenig Geld 
ein Dach über dem Kopf zu bieten. 
Dazu gehört für uns auch, dass die 
Häuser in einem menschenwürdi-
gen Zustand vermietet werden.
Die SPD-Mitglieder im Aufsichts-
rat der FSB werden der im Ant-
wortbrief der FSB angekündigten 
Beratung im Aufsichtsrat sehr auf-
merksam folgen.

Walter Krögner, Stadtrat

SPD
Knopfhäusle – Die Stadtbau hat geantwortet

n Bei der klassischen Sportfe-
rienfreizeit erwartet die Kinder 
von 5-12 J. ein qualitativ an-
spruchsvolles und abwechs-
lungreiches Programm mit 
Spiel, Sport und Spaß. Schwim-
men, inlinen, Trampolin und vieles 
mehr wird in den halbtags und 
ganztags stattfindenden Sportfe-
rienfreizeiten angeboten. Für die 
größeren Kids von 13-15 J. geht 
es bei der ganztags stattfindenden 
Abenteuerwoche in den Hochseil-
garten oder per GPS auf Schatz-
suche. Und für fußball- und ten-
nisbegeisterte Kids wird ein halb- 
tägiges Fußball Camp und ein halb- 

tägiges Tennis Camp angeboten. 
Die 6-10 jährigen fussballbegeis-
terten Jungen u. Mädchen erwar- 
tet ein abwechslungsreiches Pro- 
gramm rund um den Fußball. Nur 
um den kleinen gelben Ball dreht 
es sich dann beim Tenniscamp für 
die 6-16 jährigen Kids. Alle Pro- 
gramme garantieren Spaß und 
Abwechslung, sind wochenweise 
wählbar und die Kids werden ih-  
rem Alter entsprechend und beim 
Tenniscamp auch ihrem Tennis-
niveau entsprechend in Gruppen 
eingeteilt. 
Infos unter: 
www.ft1844-freiburg.de

FT-Ferienspaß
Sportferienfreizeit, Tenniscamp, Fußballcamp 

oder Abenteuerwoche

...stiftet dieses Schild am Haus Schwarzwaldstraße 152 - direkt 
gegenüber dem FT-Sportpark - also mitten im Stadtteil Waldsee. 
Denn es wirbt nicht etwa für eine Kita in Littenweiler, sondern für 
die „Kleinen Füchse“ im selben Hause (eine reine „Krippe“ mit 30 
Plätzen für Ein- bis Dreijährige). Für viele Alt- und Neu-Freiburger 
beginnt offenbar Littenweiler - auch 60 Jahre nach der Bebauung 
des Waldsee-Areals – direkt östlich der Stadthalle. Kein Wunder: 
Selbst die Badische Zeitung verliert im Freiburger Osten gelegent-
lich die Orientierung...
Einen Kompromissvorschlag gibt´s auf der Internetseite des Kita-
Trägers „Concept-Maternel“: Dort ist als Standort der „ruhige Stadtteil 
Waldsee-Littenweiler“ genannt...             Text und Foto: Helmut Thoma, BV

$ LESERBRIEF
Zum Thema „Müll nach der Abiturfeier (vgl. Juni-Bürgerblatt) erhielten 
wir nach Redaktionsschluss noch eine Stellungnahme der Abiturienten:

Sehr geehrter Herr Friederich, liebe Anwohner im Umkreis des Berthold-
Gymnasiums, uns Schülern des Abiturjahrgangs 2013 vom Berthold-
Gymnasium wurde von der Schulleitung Ihre Beschwerde bezüglich 
der Vorkommnisse wegen unserer Abiturfeier am 16. April übermittelt. 
Vor dem Hintergrund der mehrfachen Kritik von Anwohnern möchten wir 
uns für aufgetretene Unannehmlichkeiten grundsätzlich entschuldigen.
Zuallererst ist es uns ein Anliegen zu betonen, dass jene Feier in keinem 
Zusammenhang mit dem Berthold-Gymnasium bzw. der Schulleitung steht. 
Die Freude über die letzten schriftlichen Prüfungen war für uns der An-
lass, sich zur Feier des Tages zu versammeln. Bei mehrmaligen Kont-
rollbesuchen der Polizei wurden uns Vorgaben bezüglich der Musik und 
der Müllentsorgung gegeben, welche wir ordnungsgemäß eingehalten 
haben. Da sich die Polizei im Nachhinein nicht mit uns in Verbindung 
setzte, ist von dieser Annahme auszugehen. 
Die Musik war auf eine Lautstärke begrenzt und ab 20 Uhr abgestellt. 
Der Müll wurde am selben Abend auf Anweisung der Polizei aufgeräumt. 
Die Verschmutzung des Spielplatzes, der Wiese sowie der Umgebung 
ist in keinem Zusammenhang mit unserer Schulgemeinschaft zu sehen, 
da es ein öffentlicher Platz ist. 
Aufgrund dessen sehen wir uns nicht in der Verantwortung, die Säube-
rung öffentlicher Plätze der Stadt Freiburg zu übernehmen. Aus unserer 
Sicht ist es unverständlich, den Abiturienten nicht einmal im Jahr Zeit 
und Raum für eine solche Feier aufgrund des Abschlusses der langjäh-
rigen Schullaufbahn einzugestehen.

Mit freundlichen Grüßen stellvertretend für den diesjährigen Abiturjahr-
gang des Berthold-Gymnasiums
J. Löffler, G. Fleck, J. Schmitthenner

...waren die Regenauffangbecken an der Peter-Sprung-Straße 
Anfang Juni, als innerhalb von 36 Stunden fast das gesamte 
Regen-Monatssoll vom Himmel kam - und das waren immerhin 
ca. 70 Liter je Quadratmeter. Das gesamte Niederschlagswas-
ser des neuen Wohnquartiers unterm Wasserschlössle wird über 
diese Mulden durch Versickerung abgeleitet - zur Entlastung der 
Kläranlagen, zur Minderung von Hochwassergefahren und zur An-
reicherung des Grundwassers; und nicht zu vergessen: zur Freude 
wetterfester Kinder...
Übrigens: Inzwischen finden in den Wiesenmulden längst  wieder 
sommerliche Aktivitäten wie Ballspiele und Picknick statt...

Text und Foto: Helmut Thoma, BV

Cucina della nonna

BuonGusto
Ristorante

BuonGusto
Cucina della nonna

Ristorante

Wir kochen noch wie unsere Großmutter!
Von der Antipasti über hausgemachte Pasta, zu 
Fisch auf italienische Art. Jede Pizza mit Mozzarella!
Hausgem. Tiramisu, Delizia di Sorrento...  u.v.m.

Wir bieten ausserdem professionellen Partyser-
vice, Nebenraum für Feierlichkeiten, große über-
dachte Terrasse und ausreichend Parkplätze.

NEU

Schwarzwaldstraße 179 - Tel. 32456
im Freiburger Tennis-Club

Familie Guerino & Andrea La Marra

Sommer ist die Zeit, in der es zu 
heiß ist, um das zu tun, wozu es 
im Winter zu kalt war.

Mark TwainTel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Prüfungsvorbereitung
gezielt und effektiv

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2012

Dezember
2013
Januar
März

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Zeugnissorgen?
Wir helfen!

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2013

Februar

2013
April

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre
Tel. 88 144 490

Lernzentrum 
CAPiTO

Besser lernen!

®Mehr Freizeit für Ihr Kind!
Wussten Sie schon, dass eine Stunde konzentriertes 

Arbeiten ebenso viel bringt, wie drei mühsam erzwun-

gene Stunden zuhause am Schreibtisch?

Helfen Sie Ihrem Kind mit einer guten Nachhilfe und 

rufen Sie uns an, wir sind gerne für Sie da!

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Prüfungsvorbereitung
für Berufskolleg

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2013

Mai

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Endspurt
nochmals Gas geben

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2013

Juni

Tel. 88 144 490

®

Renate Lamp, Fuchstraße 14, Freiburg-Wiehre

Sommerkurse
entspannt in den Ferien lernen

www.
lernz

entru
m-cap

ito.d
e Nachhilfe 2013

Juli

In allen Ausgaben Fließtext:

NACHHILFE
Lernzentrum CAPiTO
Tel. 0761/88 144 490
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n Der „Spielplatz für alle“ auf 
dem Gelände des Laubenhofs 
ist im Juli fertig. 
Die Heiliggeistspitalstiftung und 
die Stadt Freiburg haben – mit 
Beteiligung des Bürgervereins - 
gemeinsam geplant. Viele haben 
ideell und finanziell unterstützt, 
unter anderem die Eugen-Mar-
tin-Stiftung, der Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee, FT Freiburg, 
Bad Dürrheimer Mineralbrunnen, 
VEGA, Banken und Firmen. Ju-
gendliche von der Projektwerkstatt 
Kubus³ gestalteten eigens für den 
Platz eine Skulptur. 
In Beisein von OB Dieter Salomon 
und Stiftungsdirektor Lothar A. 
Böhler wird der Platz am 24. Juli 
um 14.00 Uhr eröffnet. Bei Son-
nenschein findet die Veranstaltung 
direkt auf dem Gelände des Spiel-
platzes statt, bei schlechter Wit-
terung im Café des Laubenhofs. 
Interessierte aus dem Stadtteil 
sind herzlich zur Eröffnung ein-

Generationenspielplatz 
am Laubenhof eröffnet  am 24. Juli 2013

geladen und können im Anschluss 
an den offiziellen Teil die Geräte 
ausprobieren und das Angebot 
des Generationenspielplatzes tes-
ten: Boule und Tischtennis, Fit-
nessgeräte und Schachspiel. Für 
Kinder gibt es eine Schaukel, ein 
Klettergerüst und ein Wasserspiel, 
der Bolzplatz ist für Jugendliche 
gedacht.

Der Generationenspielplatz soll ein 
Ort der Begegnung sein: für Jung 
und Alt, für Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Einrichtungen der 
Heiliggeistspitalstiftung und ihren 
Gästen, für Bürger/innen und Bür-
gern des Stadtteils. Das Gelände 
von Stadt und Stiftung bietet Be-
wegung und Entspannung, Spaß 
und Spiel an der frischen Luft und 
erbringt damit einen wertvollen 
Beitrag zur Gesundheitsförderung, 
zur Begegnung der Generationen 
und zur Pflege nachbarschaftlicher 
Kontakte.

n Am Samstag, 20. Juli feiert 
eer Talent-Tauschring traditio-
nell sein Sommerfest von 11–18 
Uhr, Treffpunkt, Schwarzwaldstr. 
78d, bei dem seine Mitglieder 
ihre Angebote untereinander 
in ihrer Verrechnungswährung 
„Talent“ austauschen. 

Seit 2012 organisiert er es ge-
meinsam mit den anderen Nut-
zergruppen des Treffpunkts. 
2013 machen wieder viele mit 
und das Programm ist entspre-
chend bunt. Es gibt Vorträge über 
gesellschaftliche Themen wie die 
Idee der Tauschringe, das Netz-
werken für ein nachhaltiges Frei-
burg bei „Freiburg im Wandel“, 
über gesellschaftliches Engage-
ment, Ehrenamt, Green Oconomy 
& Gleichstellung sowie Gemein-
wohlökonomie. 
Auch über Kurdistan, Strom er-
zeugende Heizungen oder Ho-
möopathie, Aroma-Shiatsu und 
Parfümherstellung informieren Re-
ferentInnen. Drei Filme zeigen das 
Erwachsenwerden in der Wildnis, 
behandeln den Klimawandel und 
die Ausbeutung der Erde. 

„Vielfalt ist Reichtum“
Sommerfest von Treffpunkt Freiburg und 

Talent-Tauschring am 20. Juli
Infostände der verschiedensten 
Vereine und Marktstände von 
Tauschring-Mitgliedern laden 
zum Flanieren, Informieren und 
Klönen ein.
Darüber hinaus zeigen einige Nut-
zergruppen etwas von ihrer Kultur: 
orientalischer Tanz, kurdische Mu-
sik und Kindertheater sowie bul-
garische Tänze stehen ebenfalls 
auf dem Programm. 

Etwas Außergewöhnliches ist 
auch die Vorführung der Such-
hundestaffel Freiburg. Für Spaß 
sorgen auch das Tischfußballtur-
nier, bei dem ein Fairtrade-Fußball 
gewonnen werden kann, sowie ein 
Quiz, bei dem den GewinnerInnen 
Gutscheine über Tauschringange-
bote winken.

Zu diesem Sommerfest sind alle 
herzlich eingeladen, die sich über 
die Vielfalt des freiwilligen Enga-
gements in Freiburg informieren 
möchten oder über die Angebote 
im Talent-Tauschring. 

…in der Oberwiehre?

Die Deutung dieses Motivs aus der Zasiusstraße fällt schwer – auch 
die Redaktion des Bürgerblattes ist ratlos: unbekanntes Flug- oder 
Kunstobjekt (was ist die Botschaft?)? Werbegag (für wen oder was?)? 
Zweckdienliche Hinweise der Leserschaft sind erwünscht – und um 
Gerüchten vorzubeugen: Es handelt sich nicht um eine Fotomontage!                

Text und Foto: H. Thoma, BV

...hieß es Mitte Juni – nach einem weitgehend ins Wasser gefallenen Frühling mit (zumindest gefühlt) rekordverdächtigen  
Niederschlagsmengen, Dreisamhochwasser fast im Wochenrhythmus und einer völlig verregneten Frühjahrsmesse. Offenbar wird nur all-
zu gerne die statistisch erwiesene Tatsache ausgeblendet, wonach es (im langjährigen Mittel) in Freiburg mehr regnet als in Hamburg. 

Aber die (vorläufige) Rettung nahte kurz vor Redaktionsschluss: Da nämlich war bereits ein erstes Stöhnen zu vernehmen – angesichts som-
merlicher Temperaturen von über 30 Grad...

Text und Foto: Helmut Thoma, BV

www.oberwiehre-waldsee.de

…endlich Sommer

Armin Schneider 
Telefon 0761 36887-78 
Armin.Schneider@LBS-BW.de

Ihr Baufinanzierer!
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79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

w w w. k u e h l e r k r u g . d e
+++ Besuchen Sie unsere n eue  Webseite +++

Überdachte Freiterrasse
Räume für Festlichkeiten / bis 80 Pers.

Schöne Gästezimmer

Leichte Gerichte
für die heißen Sommertage!

Regionale & Internationale Küche
in gepflegtem Ambiente

Drei Hochleistungs-Staubsauger Laufzeit 5 Minuten! 

Oktober
November

Nov.
Dez.

Seit 25 Jahren
            zufriedene Kunden

Mai 
Juni
Juli

6 Schaltungen für 2013

September

vers    c h iedenes       kleinan       z eigen   

• SUCHEN & FINDEN  mit 
  Kleinanzeigen im Bürgerblatt.

n Info-Tag der Musikschule 
Freiburg am So., 7. Juli, 10-13 
Uhr im Haus der Jugend (Uh-
landstr. 2). Beim großen TAG 
DER OFFENEN TÜR im Haus der 
Jugend stehen Kindern u. Erwach-
senen Instrumente für zum Aus-
probieren bereit, die man an der 
Musikschule Freiburg lernen kann, 
z.B. Geige, Klavier, Klarinette. Die 
Körpergröße spielt (fast) keine Rol-
le: Von vielen Instrumenten hat die 
Musikschule auch gut klingende 
„Klein-Ausgaben“, so dass heute 
niemand mehr warten muss, bis 
er oder sie groß genug ist, um 
musizieren zu können. Fachlehrer 
der Musikschule informieren über 
das passende Instrument und be-
antworten Fragen zum Unterricht. 
Eine Musikschul-Rallye führt die 
Kinder in verschiedene Klangwel-
ten und lockt mit tollen Preisen. 
Zwischen 11 und 12 Uhr werden 
die meisten an der Musikschu-
le erlernbaren Instrumente von 
Schüler/innen in einer großen 
Informationsveranstaltung vorge-
stellt. Der Eintritt ist frei!

Hören, Sehen und 
Probieren

Wälder der Welt – Rumänien
n Bei der Veranstaltung Wälder der Welt am So., 7. Juli von 11 
– 17 Uhr im WaldHaus steht diesmal Rumänien im Mittelpunkt. 
Unsere Vorstellungen von den Wäldern der Karpaten sind nachhaltig 
durch die Legende des „untoten“ Grafen Dracula geprägt, der sein 
Unwesen in „Transsylvanien“ getrieben haben soll. Tatsächlich weisen 
die rumänischen Karpaten die größten noch verbliebenen Urwälder 
und die weitläufigsten noch zusammenhängenden Waldflächen der 
EU auf. Dort sind so viele Bären, Luchse und Wölfe beheimatet, 
wie sonst nirgendwo in Europa. Doch hat der Druck, die Wälder als 
größte Ressource des Landes auszubeuten, seit dem Fall Ceauses-
cus enorm zugenommen. In spannenden Lichtbildvorträgen können 
Sie sich umfassend über solche Konflikte informieren, werden aber 
auch viel über die Schönheit des Landes sowie über die historischen 
und gegenwärtigen Lebensformen erfahren. Mit einem interessanten 
kulturellen Rahmenprogramm und landestypischen Spezialitäten lädt 
das WaldHaus insbesondere Familien mit Kindern herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein. Eintritt ist frei!

• WÜSTENROT-KUNDEN • 
suchen dringend 
Baugrundstücke, 

Wohnungen und Häuser

Marktwertschätzung, 
Erbenberatung u .v. m.

Rufen Sie bitte Frau Serap Balli 
an unter ☎ 0761-429 69 331 

oder besuchen Sie uns: 
Wüstenrot Immobilien GmbH 
Lorettostr. 32, 79100 Freiburg-

Wiehre, ☎ 0761-48 95 140
w w w . w i - f r e i b u r g . d e

w e r b e g r a f i k
I. Müller-Mutter
fon 07 61.70 16 36
mail@logo-werbegrafik.de

Mietgesuche

• Ruhige Mieterin (o. Haustiere,
Nichtr., gesich. Einkommen) sucht  
dringend sehr ruhige, gepflegte 
2-Zi-DG-Whg. m. Küche, Wannen- 
bad, Balkon in ruhiger Lage Raum 
Wiehre/Littenweiler/Kirchzarten.
Zentrale öffentl. Verkehrsanbin-
dung erforderlich. ☎ 89787490 
oder 0178.1696320. Herzlichen 
Dank für Ihre Mithilfe!

• www.momos-rat-haus.de
Biographiearbeit, Potentiale entde-
cken, Coaching, Frauen-Feriensemi-
nare   5 56 28 91

Rat & Hilfe

• Arzthelferin / MTA i.R. sucht 
adäquate Beschäftigung auf Mini-
Job-Basis. ( 3 83 66 21

Mini-Job / Suche

• Chem.-Techn. Assistentin
(aktuell in Festanstellung 50% Teil-
zeit, vormittags) sucht für nachmit-
tags zusätzlich einen Mini-Job, z.B.
im Büro (WORD, EXCEL, Organisa-
tion, Telefondienst).
eMail: Martina.Oehler@gmx.de

Wir sind Deutschland
Theaterparcours durch das Flüchtlingswohnheim 

Hammerschmiedstraße.
»Das Hobby der Deutschen ist, zu fragen: Woher kommst du? Ich 
wünsche mir, dass ich stattdessen gefragt werde: Wie geht´s dir?« 
(Wilfried aus Nigeria). Die Langzeitrecherche zu der Frage »Wer ist 
Deutschland?«, die 2011 in einem Theaterklub mit jungen Menschen 
unterschiedlicher Herkunft und 2012 mit der Themenwoche »Gefilte 
Fisch und Döner« begonnen hat, führt nun in das Flüchtlingswohnheim 
in der Hammerschmiedstraße: In einem Parcours erzählen die  Bewoh-
ner sowie Schüler der Internationalen Schule Römerhof Geschichten, 
die einen individuellen Blick auf das Einwanderungsland Deutschland 
werfen. Sie berichten von Heimat, Flucht und Ankunft, während der Ort 
selbst von ihrem Alltag in Deutschland erzählt. Musikalisch unterstützt 
werden sie dabei vom Heim und Flucht Orchester, einer Gruppe beste-
hend aus jungen Menschen von überall, die 2012 im Theater Freiburg 
gegründet wurde. Premiere: Sa. 5.7.13, 20 Uhr, Flüchtlingswohnheim 
Hammerschmiedstraße, Treffpunkt: Tram-Haltestelle Hasemannstraße, 
weitere Vorstellungen finden am 6., 7., 11. und 12. Juli statt. Karten: 
Tel. 0761-201 2853, theaterkasse@theater.freiburg.de, www.theater.
freiburg.de. Weitere Infos zu diesem Langzeitprojekt und Bilder aus 
dem Prozess unter: www.theater.freiburg.de/deutschland

®...Einfach Alles !

Einfach ALLES?
Ihr Ansprechpartner rund um Ihr Haus

www.hopp-hofmann.de

Altbausanierung · Anbau Umbau Ausbau · Renovierung · 
Baumodernisierung · Hausreparaturen aller Art · 
Balkonsanierung · Dachgeschossausbau · 
Denkmalpflege · Energetische Fassadensanierung · 
Keller-/ Bautrockenlegung · Kellerausbau · 
Schimmel-/ Schwammbeseitigung ·
Beton-, Maurer-, Fliesen-, 
Gipser-, Trockenbau-, 
Malerarbeiten ...

FR - Oltmannsstr.11 · Tel. 0761/45997- 0

93 x 74 mm

• Wir suchen dringend für unse- 
re vorgemerkt. Kunden Eigentums- 
wohnungen und Einfamilienhäuser 
(Kauf/Miete) im Freiburger Osten. 
Siegel Immobilien, Habsburgerstr. 
125 / 79104 Freiburg.  6116973 
w w w . s i e g e l - i m m o . d e

Immobilien suchen & finden

• Zwei „Altwiehremer“ suchen 
ruhige 4-Zi-ETW in kleiner Wohn-
einheit, ca. 100 qm WF mit Terras-
se o. großem Balkon und Garage,
alternativ auch ein 2-Fam. Haus. Bevor-
zugt obere Oberwiehre ab Höhe Semi- 
nar- u. Hirzbergstraße. ( 70 16 36 
imuel@gmx.de

• Sind Sie am Verkauf Ihres 
Mehrfamilien (Altbau-) Objektes  
interessiert? Auf Wunsch kann Ihre 
wohnliche Nutzung erhalten wer-
den. Eine vertrauliche Abwicklung 
wird zugesichert.
Allgeier Wohnbau  0761-592050
www.allgeier-wohnbau.de

• Mobiler Zweithaarservice: 
Erfahrene Friseurmeisterin bietet  
professionelle Hilfe bei Haarver- 
lust - mit modischen Perücken.  
Absolut diskret durch Hausbesuch. 
( 0761-28 52 98 48

• In der Wiehre: Aquafitness,
Aquazumba, Aquacycling u. -jum- 
ping, Aquafitness für Schwangere. Die 
Kurse sind z.T. kassenbezuschusst. 
Info: aqua akademie Schwimmschu-
le. ( 07661/989289 
w w w . a q u a - a k a d e m i e . d e

• Nachhilfe Lernzentrum CAPiTO
in der Wiehre.     ( 0761/88 144 490

• Tauchkurse für Kinder ab 8 J. 
in d. Sommerferien in der aqua aka-
demie / Wiehre. ☎ 07661/989289 

Unterricht

• Privater Schlagzeugunterricht 
f. alle Altersklassen u. Leistungsstu-  
fen. HeineDaniel@googlemail.com
( 0152 25238559

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

• Babyschimmen in der Wiehre 
Schwimmkurse für Groß & Klein. 
Intensivkurse i. den Sommerferien.  
Kleine Gruppen, warmes Wasser, pri-
vate Atmosphäre. Auch Kurse am 
Wochenende. Info: aqua akademie 
Schwimmschule. ( 07661/989289 
w w w . a q u a - a k a d e m i e . d e

n Nach einer Herzerkrankung ist die Sorge der Betroffenen einen 
Rückschlag während des Sports zu erleiden verständlicherweise 
sehr groß und dennoch ist Bewegung ratsam und fördert nach-
weislich den Genesungsprozess. In der FT-Herzsportgruppe können 
Menschen mit kardialen Erkrankungen unter ärztlicher Aufsicht, in ver-
schiedenen Kursstufen (50, 75, 100 Watt) die sich nach der Belastbarkeit 
des Einzelnen richten, Sport treiben. Verbesserung der Ausdauer,  Aufbau 
von Muskelkraft, das Erlangen einer neuen Körperwahrnehmung sowie  
Schulung von Koordination und Beweglichkeit sind konkrete Ziele des 
Herzsports. Der Abbau von Ängsten, aber auch die Kommunikation und 
der Austausch mit Betroffenen sind weitere wertvolle  Aspekte. Auch 
können Faktoren wie Bluthochdruck und erhöhte Blutfettwerte positiv 
beeinflusst werden. Die Herzsportgruppe wird von qualifizierten und 
speziell ausgebildeten Physiotherapeuten und Sportlehrern geleitet, 
zudem betreut ein Arzt die Gruppe. Die Kosten können bei Vorlage 
einer ärztlichen Bescheinigung von den gesetzlichen Krankenkassen 
übernommen werden. Info: www.ft1844-freiburg.de  /  Tel. 3899 18 44

FT-Herzsport 
Bewegung unter ärztlicher Aufsicht

Freiburger Tennis-Club e.V. 
Schwarz waldstraße 179   I     79117 Freiburg

Tel. 3 36 77   |   info@freiburgertc.de   |   www.freiburgertc.de

Für die Kleinen & Anfänger: Halbtagescamp / MO–FR  9.30 – 12.00 Uhr 

Für Fortgeschrittene & Cracks: Ganztagescamp / MO–FR  9.30 – 16.00 Uhr 
mit Mittagessen in unserem italienischen Restaurant „Buon Gusto“. 

Drei Camp-Termine:    A:  29.  Juli–2. Aug.     B:  5.–9. Aug.     C:  2.–6. Sept.

Infos / Anmeld. im FTC-Büro   oder   bei Frank  Weller / Tel. 0170.4410723

I   ab 7  J. JugendCampS in den Sommerferien 
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■ Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
BGST.SZFreiburg@awo-baden.de

Cafeteria offen SO–DO, 13.30–17 Uhr

DI | 2. Juli | 15.00 Uhr
Schnupperstunde Qi-Gong

DI | 9. Juli | 15.00Uhr
Bildervortrag: Fliegen

DO | 11. Juli 
Wandertreff

DI | 16. Juli | 15.00 Uhr
Bingo

DI | 23. Juli | 15.00 Uhr
Schnupperstunde: Kalligraphie

FR | 26. Juli | 14.30 Uhr
Sommerfest: 60 Jahre Emmi-Seeh-
Heim

SO | 28. Juli | 15.00 Uhr
Von roten Bären und geilen Fischen

DI | 30. Juli | 15.00 Uhr
Diavortrag: Cornwall

■ Johannisheim
Kartäuserstr. 115, Tel. 2113-100

SO | 7. Juli | 15.30 Uhr
Senioren Salon Orchester

DI | 9. Juli | 10.30 Uhr
Eurythmie

MI | 17. Juli | 18.30 
Singkreis

Kaffeestube offen MI–SO, 14.30 - 
16.30 Uhr

■ Kreuzsteinäcker 
Heinrich-Heinestr. 10, Tel. 61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 12.00 Uhr

MO bis FR
Hirnleistungstraining „GRIPS“
Weitere Informationen: Ralf Jogerst 
Tel.  61291520
 
DI | 9. Juli | 9.30 Uhr
Atem und Tanz - Atemarbeit n. Ilse 
Mittendorf. Neuer Kurs mit 10 Terminen 

DO | 18. Juli | 15.30 Uhr
VEGA: BürgerInnen treffen sich zu… 
 

■ Begegnungs. Laubenhof
Weismannstraße 3, Tel. 696 878 0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 13.00 Uhr

T E R M I N E termine     

 
¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee e.V.

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 22792 / info@oberwiehre-waldsee.de 
Außenvertretung, Koordinierung innerhalb des Bürgervereins, Geschichte

Constanze Fetzner - stellv. Vorsitzende / Stadtentwicklung, Bauen, Denkmalschutz

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Gemeinderat, Bürgerblatt, Verkehr

Theo Kästle - Schriftführer / Dreisamhock, Denkmalschutz, Dreisam

Roswitha Winker - Kassiererin / Finanzen

Hannes Bark - Beisitzer / Stadtplanung, Denkmalschutz, Kultur

Anne Engel - Beisitzerin / Dreisamhock

Sabine Engel - Beisitzerin / Bürgerblatt, Kinder, Schule

Werner Jäckisch - Beisitzer / Internet, Veranstaltungen, Landschaftsschutz

Michael Morgner  - Beisitzer / Jugend, Sport, Integration

Wilfried Nagel - Beisitzer / Sport, Jung und Alt

Christa Schmidt - Beisitzerin / Mitglieder, ZO, Frauenstammtisch

Wulf Westermann  - Beisitzer / Umwelt, Klimaschutz 

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau   • Kto.Nr. 210 61 53   • BLZ 680 501 01
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…kein Bürgerblatt erhalten?
Bitte informieren Sie uns darüber 
per mail oder  telefonisch  (siehe 
Impressum)

Das Bürgerblatt liegt auch im 
ZO / Zentrum Oberwiehre aus.

DI bis SO 14.30 - 17.00 Uhr
Begegnungsstättencafe ist geöffnet
DO 10.00 Uhr Spielegruppe in der 
Cafeteria für Alle, die Lust am Spie-
len haben.

FR | 5. Juli | 15.00 Uhr
Fit und Fun – das fröhliche Gedächt-
nistraining 

SO | 14. Juli | 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst anschl. 
Sommerfest im Laubenhof
	
MI | 17. Juli | 15.00 Uhr
Bingo, das lustige Gewinnspiel in 
fröhlicher Runde. Herzliche Einla-
dung an alle Interessierte! 

Mi | 31. Juli | 15.00 Uhr
„Wo man singt, da lass dich ruhig 
nieder“, Volksliedersingen in gesel-
liger Runde

■ Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstr. 2, Tel. 3685-0
www. wohnstift-freiburg.de

SO | 7. Juli | 17.00 Uhr 
Freiburger Symphonische Studente-
norchester spielt Werke von Mendels-
sohn-Bartholdy, Weber und Beethoven 

Mi | 10. Juli | 18.00 Uhr 
Combo „The New Orleans Experi-
ence“ , traditioneller Jazz im Innenhof 

Do | 11. Juli | 19.00 Uhr 
Medizinforum: Diabetes wegoperie-
ren? Chirurgie bei krankhaftem Über-
gewicht, Vortrag von Prof. R. Salm 

FR | 12. Juli | 17.00 Uhr 
Pianist Maki Kobayashi spielt Werke 
von Haydn, Beethoven und Schubert. 

FR | 19. Juli | 17.00 Uhr 
Liederabend mit Liedern von Richard 
Wagner u. Guiseppe Verdi.

FR | 26. Juli | 17.00 Uhr 
Vokalensemble „Familie Wittmann“ 
singt dt. und russische Volkslieder,
teilw. begleitet von Bajan und Geige.

Do | 1. Aug. | 17.00 Uhr 
„Khajuraho – Liebesspiele für die Göt-
ter“, Diavortrag über eine Indien-Reise 

FR | 2. Aug. | 17.00 Uhr 
„DUO ARAMU“ spielt Werke v. F. 
Kreisler, J. Massenet, G. Bizet, A. 
Piazzola und P. Tschaikowsky

F
STADT

REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Logos·Geschäftspapiere·Anzei 
gen·VISITENKARTEN·Flyer·Pla
kate·Broschüren·NEWSLETTeR
einladungen·FirmenzeitUNGen
Preislisten·Jahresberichte
FESTSCHRIFT·Vereinszeitungen
WERBEMITTEL·Schulungsunter 
lagen·vom Layout bis DrucK…

W e r b e g r a f i k
I. Müller-Mutter

tel. 07 61.70 16 36
mai l@logo-werbegraf ik .de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

K ir  c h en

■ Ev. Friedensgemeinde
Hirzbergstr. 1a, Tel. 5036158-0

Freitags | 22.00 Uhr
Komplet-Nachtgebet zum Mitsingen 

Dienstags | 18.00 Uhr 
Abendlob in Hl. Dreifaltigkeit

Mittwochs | 18.00 Uhr
Jugendtreff

Sonntags | 10.00 Uhr
Gottesdienst 

Sonntag | 7. Juli | 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Christuskirche 

Dienstag | 9. Juli | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelgesprächskreis

Dienstag | 16. Juli | 15.00 Uhr
Frauenkreis

Sonntag 28. Juli | 11.00 Uhr
Gottesdienst

■ Heilige Dreifaltigkeit
Kath. Pfarramt, Hansjakobstr. 88 a, Tel. 
71157, www.dreifaltigkeit-freiburg.de

Regelmäßige Gottesdienste an 
Sonn- und Feiertagen: 9.30 Uhr  
Eucharistiefeier, ab 28. Juli: 11.00 Uhr 

Gottesdienste und Meditationen an 
Werktagen: (Seitenkapelle oder Cella)
7.30 Uhr Morgenlob

DIenstags	
8.00 Uhr Eucharistiefeier
19.15 Uhr Zen-Meditation i. d. Cella

Mittwochs 19.00 Uhr Meditation 

DONNERSTAGS	
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

S eni   o ren 

MO | 8. Juli | 19.30 Uhr 
Literaturkreis: Klessmann Taylor, Ad-
ressat unbekannt

MI | 10. Juli | 15.00 Uhr
Seniorenausfahrt zur Vaterunser-
Kapelle 

SA | 20. Juli | 20.30 Uhr
Taizé-Gebet, Cella

SO | 28. Juli | 11.00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier

■ Kath. Pfarrgem. Maria Hilf 
Schützenallee 15, Tel. 72611
www.kath-wiehre-guenterstal.de

Regelmäßige Gottesdienste
MI |   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr Eucharistie a.Vorabend
SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Di | 9. Juli  | 9.15 Uhr
Krabbelkindergottesdienst in der 
Kirche

Mi | 24. Juli  
15.00 Uhr Seniorenausflug an den 
Moosweiher
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des 
Pfarrgemeinderats

Fr | 26. Juli | 19.15 Uhr
Bibelabend / Glaubensgespräch im 
Pfarrhaus

■ Neuapostol. Kirche
Seminarstr. 22, www.nak-freiburg.de
Regelmäßige Gottesdienste:
SO | 9.30 Uhr
MI | 20.00 Uhr

Musikhochschule
Kartäuserstraße 55

DO | 11. Juli | 18.00 Uhr
Kammermusiksaal Zhen Wang.
Abschlusskonzert im Studiengang 
Komposition. Eintritt frei

FR | 12. Juli | 18.00 Uhr
Kammermusiksaal. Christian Mejia
Abschlusskonzert im Studiengang 
Filmmusik. Eintritt frei

DO | 18. Juli | 18.00 Uhr
Kammermusiksaal. Seongmin Lee
Abschlusskonzert im Studiengang 
Filmmusik. Eintritt frei

PTSV Jahn Freiburg
SA | 13. Juli | 18.00 Uhr
Freiburger LaufNacht, Kinder starten 
kostenfrei. 
www.freiburger-laufnacht.de

STiMM.PUNKT
Schwarzwaldstraße 139

Veranstaltungskalender: 
www.stimmpunkt.de

Gaststätte Waldsee
MO | 22.00 Uhr 
Cocktail Lounge mit wechselnden DJs, 
Deko: Owald & Ernesto, Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik, Eintritt frei

MI | 21.00 Uhr  -  Move To Groove, 
Abtanzen mit diversen DJs, Eintritt frei

Haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 
e.V, Schwarzwaldstr. 197, Tel. / Fax 
696797 -  www.haus197.de

Das Haus 197 hat während der 
Sommerferien geöffnet! 
Mo bis Fr von 15 - 18 Uhr (ab 6 J.)
Mo von 18 - 21 Uhr (ab 14 J.)
Mittwoch ist Mädchentag, Freitag 
ist Jungentag. 

FR I 19. Juli l 15 - 18 Uhr
Sommerfest

Johanniter
Schwarzwaldstr. 63, Tel. 459310 

DI | 2. Juli | 18.00 - 20.00 Uhr
„Selbstbestimmt Vorsorgen - Vor-
sorgevollmacht, Betreuungs- und 
Patientenverfügung“. 
Anmeldung erforderlich: telefonisch 
oder ausbildung.freiburg@juh-bw.de

Kontakt: 
Christa Schmidt -  2 38 06

Frauenstammtisch
Bürgerverein 

Oberwiehre-Waldsee e.V.

17. Juli / 20.00 Uhr

im Ganter Biergarten

Jeden 3. Mittwoch 
im Monat!

Hilfreiche Informationen 
auf einen Klick www.infokiosk-freiburg.de

Bürgerblatt online: www.oberwiehre-waldsee.de

Mit dem Bürgerblatt…
immer gut informiert über 
Termine in Oberwiehre-Waldsee… 



 

Werden auch Sie Mitglied im 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢Was ist der Bürgerverein? 
Der Bürgerverein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem 
das ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Vergrö-
ßerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahrhunderts 
teilte sich der Verein in die beiden selbständigen Vereine 
„Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Waldsee“. Da-
mals wie heute sind die Bürgervereine eine überparteiliche 
und konfessionell unabhängige Vereinigung der Bürgerinnen 
und Bürger die sich zum Wohl eines Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für	

•  Einzelmitglieder	 15,00 € p.a.
•  Familien	 25,00 € p.a.
•  Korporative Mitglieder	 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen und 
als gemeinnützig anerkannt.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ			 

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name	 Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax	

Mail

geb. am	 Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
K.-E. Friederich • Neumattenstr. 29 • 79102 Freiburg

¢Die Idee: Sie – liebe Leserin und lieber Leser – können hier je-
den Monat testen, wie gut Sie sich in unserem Stadtteil (und gele-
gentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird jeweils 
ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins bzw. 
in seinem Randbereich „versteckt“ ist. Genau genommen sind die-
se Objekte allerdings gar nicht versteckt, sondern ausnahmslos 
vom öffentlichen Raum aus gut sichtbar; niemand muss also über 
Zäune, Mauern oder Hecken klettern (oder gar in private Gebäude 
eindringen), um das Gesuchte zu entdecken...

¢Die Spielregeln: Jede und jeder kann mitmachen – schreiben Sie 
uns einfach, wo genau das abgebildete Motiv im Stadtteil zu finden ist:
•	 per e-mail:  helmut.thoma@freenet.de 
•	 per Post an: H. Thoma, Sternwaldstr. 38, 79102 Freiburg
Nur eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im direkten Umkreis des ge-
suchten Objekts wohnt, möge sich doch bitte zurückhalten – und auf 
eine neue Chance warten; die kommt bestimmt. 

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Das eher unscheinbare „Gartentörle“ führt zur Terrasse (und etwas 
umwegig auch zum Biergarten) des Greiffenegg-Schlössle. 

• Zwei Einkaufsgutscheine fürs „ZO“  im Wert von je 20,00 e –  ge-
stiftet vom „ZO“ (Zentrum Oberwiehre). Der Bürgerverein bedankt 
sich herzlich! 
• Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer beitragsfreien 

Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein
Die Gewinner werden benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. des laufenden Mo-
nats eine richtige Lösung einsenden, verlosen wir folgende Preise 
(der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

uAuflösung juni-RÄTSEL

zeigt ausschnitthaft eine 
Holzskulptur, die thematisch 
für sich (und für einen mögli-
chen Standort) spricht - und 
zudem an einem so markan-
ten (wenn auch eher einsa-
men) Ort steht, dass sie je-
dem Passanten gleich ins 
Auge springt...

Die Gewinner der Gutscheine für das Restaurant „Buon Gusto“, 
Schwarzwaldstr. 179, im Freiburger  Tennis-Club, sowie kostenloser 
Jahresmitgliedschaften im Bürgerverein sind: 
Burkhard Peters und Jan Schnell.

Fotos + Texte: H. Thoma

¢Das JuLi-Rätsel


